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Dr. Heiner Garg: Erklärung des Innenministeriums zu 
Schwemer-Äußerungen ist peinlich 
 
Zur aktuellen Diskussion über gescheiterte Abschiebungen erklärt der Par-
lamentarische Geschäftsführer der FDP-Landtagsfraktion, Dr. HDr. HDr. HDr. Heiner Gargeiner Gargeiner Gargeiner Garg:::: 
 
„Dass es so leicht ist, sich einer Abschiebung zu entziehen – wie es jetzt ei-
ne sechsköpfige Familie in Boostedt gezeigt hat – ist niemandem vernünftig 
vermittelbar. Der Rechtsstaat wird mit solchen Aktionen der Lächerlichkeit 
preisgegeben.  
 
Fast noch schlimmer – aber in jedem Falle peinlich – ist in diesem Zusam-
menhang die offenbar schnell zusammengeschusterte Erklärung des In-
nenministeriums am heutigen Tage, die Sachverhalte vermengt, die rein gar 
nichts miteinander zu tun haben. Der Landrat des Kreises Rendsburg-
Eckernförde hat sich schließlich nicht darüber ‚echauffiert‘, dass zu wenig 
Flüchtlinge in seinen Kreis geleitet werden, die abgeschoben werden sollen. 
Ein wenig mehr Sachlichkeit täte auch dieser Landesregierung ganz gut – 
gerade in einer solch schwierigen politischen Frage.“ 
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